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Sonntag, 18. Oktober 2026
11 Uhr  ·  Amtzell

Herzliche Einladung
zum Gospel-Gottesdienst

Eintritt frei 
Ort: Friedenskirche Rosenstraße 1, 88279 Amtzell
Veranstalter: Kirchengemeinde Amtzell und Ev. Bildungswerk Oberschwaben

Mit Pfarrerin i. R. Helena Rauch und 
dem Gospel-Projektchor unter 
Leitung von Rainer Möser
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 10. Oktober 2026
STAUFEN APOTHEKE Lindauer Tor, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522 6585
Sonntag, 11. Oktober 2026
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel. 07520 9669740 

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe Persönlicher Abfallkalender 2026 des Landkreises!

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 10. Oktober 2026, 8.00 - 12.00 Uhr
Samstag, 24. Oktober 2026, 8.00 - 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2026
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr, Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
		

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 38,40 € | digital 25,60 €.
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Staub, Action und jede Menge Motorsport im Kieswerk Grenis… 

Was für ein Wochenende! Bei den diesjährigen Extrem Enduro-Renntagen des MSC Amtzell im 
Kieswerk Grenis war wieder ordentlich was los. Rund 500 Fahrerinnen und Fahrer gingen an den 
Start und sorgten gemeinsam mit den zahlreichen Zuschauern für ein Motorsport-Wochenende der 
besonderen Art. 

Bei bestem Wetter und strahlendem Sonnenschein wurde im Kieswerk um jede Sekunde gekämpft. Die 
anspruchsvolle Strecke forderte den Fahrern einiges ab und bot den Zuschauern gleichzeitig jede Menge 
spektakuläre Szenen. Dazu gab es beeindruckende Action-Shows, bei denen es ordentlich zur Sache ging. 
Und natürlich durfte auch der für ein Enduro-Rennen typische Dreck und Staub nicht fehlen – zeitweise 
war das Kieswerk regelrecht in eine Staubwolke gehüllt. 

Über das gesamte Wochenende waren rund 300 Helferinnen und Helfer im Einsatz. Sie kümmerten sich 
um die Strecke, die Organisation, die Sicherheit, die Versorgung der Fahrer und Zuschauer und vieles 
mehr. Ohne diesen großartigen Einsatz wäre eine Veranstaltung in dieser Größenordnung nicht 
möglich. 

Ein herzliches Dankeschön geht deshalb an alle Amtzeller Vereine, die uns tatkräftig unterstützt haben. 
Ebenso bedanken wir uns bei Wheels of Steel MC Schwaben und dem Team Moosing, die bei der 
Bewirtung kräftig mit angepackt und damit für die Verpflegung unserer Gäste gesorgt haben. Besonders 
hervorzuheben ist außerdem die Kiesgesellschaft Karsee für ihre Unterstützung und die Bereitstellung 
des Kieswerks. 

Ebenso möchten wir uns bei den Sponsoren und Unterstützern, die uns auf vielfältige Weise zur Seite 
standen, bedanken. Ob durch finanzielle Unterstützung, die Bereitstellung von Maschinen, Geräten 
oder Material – ohne diese Hilfen wäre das alles nicht möglich. 

Unser besonderer Dank gilt auch der Gemeindeverwaltung Amtzell für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit rund um die Veranstaltung. Ebenso möchten wir uns beim Bauhof Amtzell bedanken, 
der uns mit seinem Einsatz und seiner tatkräftigen Unterstützung zur Seite stand. 

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Grundstückseigentümern und Anwohnern. Ohne die 
Bereitschaft, uns die benötigten Flächen zur Verfügung zu stellen, und ohne die Toleranz gegenüber 
Lärm, Staub und dem Trubel an diesem Rennwochenende wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. 
Das ist für uns keineswegs selbstverständlich und bedeutet uns als Verein sehr viel. Danke, dass ihr 
Teil dieses besonderen Wochenendes seid und uns die Möglichkeit gebt, unseren Motorsport hier in 
Amtzell gemeinsam zu leben. 

Am Ende bleibt vor allem eines: Ein gelungenes Wochenende mit viel Motorsport, Action und einer 
unglaublichen Gemeinschaftsleistung. 500 Fahrer, unzählige Zuschauer und rund 300 Helfer – das ist 
nur möglich, wenn viele Menschen gemeinsam anpacken. 

Deshalb sagen wir an dieser Stelle ganz einfach: 

Danke an alle, die dabei waren, mitgeholfen, unterstützt, angefeuert und diese Renntage zu dem 
gemacht haben, was sie waren. 

Ergebnisse und Bilder der Veranstaltung gibt es unter: www.msc-amtzell.de 
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GROSSE KREISSTADT WANGEN IM ALLGÄU
- Amtliche Bekanntmachung -

36. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs-
planes der Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und 

Amtzell für den Bereich der 1. Erweiterung des 
Bebauungsplanes „Gartenstraße“ in der Gemeinde 

Achberg Aufstellungsbeschluss und frühzeitige
 Öffentlichkeitsbeteiligung

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wangen, Achberg und Amtzell hat in öffentlicher Sitzung 
am 29.09.2026 aufgrund von § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die 
Aufstellung der 36. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes (FNP) im Bereich der 1. Erweiterung des Bebau-
ungsplanes „Gartenstraße“ in der Gemeinde Achberg beschlossen 
(Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)).
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Wangen, Achberg und Amtzell hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 29.09.2026 den Vorentwurf zur 36. Änderung 
der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes im Bereich der 
1. Erweiterung des Bebauungsplanes „Gartenstraße“ in der Fas-
sung vom 19.06.2026 gebilligt. Der Gemeinsame Ausschuss hat die 
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) für die 36. Änderung 
der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung befindet sich süd-
lich des Hauptortes Achberg im Ortsteil „Doberatsweiler“ entlang 
der Gartenstraße und wird aus dem beiliegenden Lageplan (maßst-
abslos) ersichtlich. Folgende Grundstücke befinden sich innerhalb 
des räumlichen Geltungsbereiches der Änderung: Fl.-Nrn. 409/5, 
412/7, 413/2 (Teilfläche) und 552 (Teilfläche).

Erfordernis der Planung:

Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen folgende 
Ziele verfolgt werden:
-  Darstellung einer Wohnbaufläche für die überwiegend ortsan-

sässige Bevölkerung zur Erhaltung einer ausgewogenen Ein-
wohnerzusammensetzung

-  Ermöglichung der moderaten Nachverdichtung durch Steue-
rung der baulichen Entwicklung des Gebietes unter Berück-
sichtigung der Bestandsstruktur, des dörflichen Charakters und 
der siedlungsstrukturellen Ausgangslage

-  Sicherstellung einer städtebaulich sinnvollen Entwicklung 
unter Berücksichtigung der Ortsentwicklung/Ortsrandgestal-
tung

-  Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Entwicklung eines Bebauungsplanes in diesem Bereich

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprü-
fung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begrün-
dung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB 
dargelegt.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich.

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat keine 
direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich der Änderung kann 
sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens ändern. Die Aufstel-

lung des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich erfolgt im so 
genannten Parallelverfahren (gem. § 8 Abs. 3 BauGB).

Maßgebend für die 36. Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
der Lageplan in der Fassung vom 14.09.2026 (siehe unmaßstäbli-
che Darstellungen).

  

   
 

 
 

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich der 1. Erweiterung 
des Bebauungsplanes „Gartenstraße“

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich wesentlich unter-
scheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung 
des Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planungen zu unterrichten. Der Vorentwurf der 
36. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
mit Begründung in der Fassung vom 19.06.2026 wird in der Zeit

vom 16.10.2026 bis einschließlich 17.11.2026

im Internet auf der Homepage der Großen Kreisstadt Wangen im 
Allgäu unter

www.wangen.de/mitteilungen veröffentlicht.

Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit 
liegt der Vorentwurf der 36. Flächennutzungsplan-Änderung in 
der Zeit vom vom 16.10.2026 bis einschließlich 17.11.2026 
bei der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg 
und Amtzell (Baudezernat, Fachbereich Stadtplanung, Postplatz 
1, 4. Obergeschoss, 88239 Wangen im Allgäu), im Rathaus der 
Gemeinde Amtzell (Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, Zimmer 
3) und beim Rathaus der Gemeinde Achberg (Kirchstraße 9, 88147 
Achberg) während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus. (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg und 
Amtzell sind in der Regel Mo. bis Fr. von 08.30 bis 12:30 Uhr und 
zusätzlich Do. von 14:00 bis 17:30 Uhr. 

Die allgemeinen Öffnungszeiten der Gemeinde Amtzell sind Mo. 
bis Do. von 08:00 bis 12:00 Uhr, Fr. von 08:00 bis 12:30 Uhr und 
zusätzlich Mi. von 16:00 bis 18:00 Uhr. Die allgemeinen Öffnungs-
zeiten der Gemeinde Achberg sind Mo. 07:00 bis 12:00 Uhr, Di. und 
Fr. von 09:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Mi. von 09:00 bis 12:00 
Uhr und 15:00 bis 17:30 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus 
während gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) Es besteht Gele-
genheit zur Äußerung und Erörterung.
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Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern durch 
das Beiwohnen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen sowie 
den Sitzungen der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wan-
gen, Achberg und Amtzell eingeholt werden. Im Rahmen der noch 
durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
können Stellungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen 
abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte 
ortsübliche öffentliche Bekanntmachung.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 
3 BauGB und dem LSDG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über 
das Ergebnis der Prüfung.

Wangen im Allgäu, den 06.10.2026

Michael Lang, Oberbürgermeister
Vorsitzender der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Wangen, 
Achberg und Amtzell

Willkommen zurück im Gemeindebüro
Zum 1. Oktober 2026 kehrt Melanie Grosse aus ihrer Elternzeit 
zurück. Sie wird wie bereits vor ihrer Elternzeit wieder im Einwoh-
nermeldeamt tätig sein.
Wir freuen uns, Melanie Grosse wieder im Team begrüßen zu dür-
fen und wünschen ihr für den Wiedereinstieg alles Gute und viel 
Freude bei ihrer Tätigkeit.

v.l.n.r.: Melanie Grosse, Bürgermeisterin Manuela Oswald

Bäume, Sträucher und Hecken zurückschneiden 
- Lichtraumprofil beachten!
Wir bitten die Eigentümer und Mieter von Grundstücken entlang 
von Straßen, Geh- und Radwegen dringend, die Äste und Zweige, 
die in den Sichtbereich öffentlicher Straßen, sowie Geh- und Rad-
wegen hineinragen, zurückzuschneiden. Diese Äste und Zweige 
stellen eine Gefährdung und Behinderung für Fußgänger, Fahr-
rad- und Autofahrer dar. Vor allem im Winter besteht eine erhöhte 
Gefahr, da sie durch die Schneelast noch weiter in den Verkehrs-
raum hineinragen und die Schneeräum- und Streufahrzeuge nicht 
ungehindert entlangfahren können.

Die Hecken und Sträucher sollten mindestens 50 cm ab Grund-
stücksgrenze zurückgeschnitten werden.
 

Vielen Dank im Voraus.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Wir gratulieren herzlich
Frau Rosemarie Wolf, Imbergweg 5
am 11. Oktober zum 75. Geburtstag

• Gesamtsperrung des Verkehrs Hinterholz, Intervallsperrung 
von max. 10 - 15 Minuten, im Zeitraum 19. Oktober bis 30. 
Oktober 2026

Altersvorsorge - Digitale Rentenübersicht 
Gut informiert fürs Alter vorsorgen
Sie fragen sich, wie viel Sie schon für Ihre Altersvorsorge ange-
spart haben? Mit der Digitalen Rentenübersicht erhalten Sie 
einen gebündelten Überblick über Ihre gesetzliche, betriebliche 
und private Altersvorsorge. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt wie.

Transparenz auf Knopfdruck
Bislang war die persönliche Altersvorsorgeplanung mit einem 
hohen Aufwand verbunden: Einmal im Jahr mussten die schrift-
lichen Standmitteilungen von gesetzlichen, betrieblichen und 
privaten Vorsorgeträgern mühsam gesichtet werden. Dank der 
Digitalen Rentenübersicht gehört dieser Aufwand ab sofort der 
Vergangenheit an. 

Das Onlineprotal auf www.rentenuebersicht.de verknüpft die ver-
schiedenen Datensätze und bereitet die voraussichtlichen Alter-
seinkünfte auf einer zentralen Oberfläche kostenfrei auf. So können 
Sie etwaige Vorsorgelücken frühzeitig erkennen und beispiels-
weise bei der DRV BW eine Beratung zur Altersvorsorge buchen.

Mit wenigen Klicks zum Überblick
In drei einfachen Schritten erhalten Sie zeitnah die vollständige 
Übersicht.
1.  Anmelden und registrieren mit der Online-Funktion des Perso-

nalausweises und der Steuer-Identifikationsnummer (Steuer-ID).
2.  Anfragen der gesetzlichen, betrieblichen und privaten Ansprü-

che – mit nur einem Klick alle Anbieter auswählen.
3.  Ansehen aller angefragten Altersvorsorgeansprüche in einer 

Gesamtübersicht innerhalb von maximal fünf Tagen.
Sie können eine jährliche Aktualisierung Ihrer Ansprüche einstel-
len und werden per E-Mail benachrichtigt.

Gut zu wissen
Sie wissen nicht, wie Sie Ihre private Altersvorsorge optimieren 
können? Die DRV BW unterstützt Sie kostenfrei, unabhängig und 
individuell bei Ihrer persönlichen Planung. Vereinbaren Sie einen 
Termin in Ihrer Nähe oder via Video. Unter www.drv-bw.de/inten-
sivberatung finden Sie Ihre Ansprechperson in der Region.

Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Digitale Ren-
tenübersicht: Fragen und Antworten“, diese kann auf www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergeladen werden.

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• ein Anhänger für eine Kette (Weißenbach)
• Armband (Autohaus Fimpel)
• Eine Fahrradtasche (Hummelau)
• ein E-Scooter (Schulstraße)
• eine Powerbank (Unterführung Richtung Spiesberg)
• ein Armband (Baggersee Grenis)
• ein Tacho (Fußweg Kindergarten St. Johannes)
• Kopfhörer (Bushaltestelle Netto)
• Hoodie (ev. Kirche)
• Sonnenbrille (Golden Gate Brücke)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Schlüssel (Hinterberg in Richtung Pfärrich)
• zwei Schlüssel mit Anhänger (Pfärricher Straße Höhe Rast)
• ein Fahrradschlüssel (Anton-Kiene-Weg)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Freitag, 9. Oktober 2026 um 19.00 Uhr, Jugendtreff, Landju-
gendheim

•  Montag, 19. Oktober 2026 um 19.00 Uhr, Gemeinderatssitzung 
Altes Schloss, Altmannshausensaal

•  Mittwoch, 21. Oktober 2026 ab 15.00 Uhr öffentliches Backen 
ab 15.00 Uhr, Backhäusle

• Freitag, 23. Oktober 2026 um 19.00 Uhr, Jugendtreff, Landju-
gendheim

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

•  Blauer Schlafsack, Tel. 07520 9145370
•  Verschiedene Einmachgläser, 0,5 Liter bis 1,5 Liter, 
 Tel. 07520 6273
• Kinderhochstuhl, Metall kann zum Spieltisch umgebaut wer-

den, Tel. 07520 6694
• 1 Hochdruckreiniger, Marke Scheppach, Tel. 07520 9149399
• Phoenix-Palme, 1,60 m hoch, 1,20 m breit, Tel. 07520 6377
•   Mikrowelle mit integriertem Grill, Tel. 07520 9189385
•  1  Aquarium, 54 Liter, Original verpackt, Tel. 07520 9189385
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Schulwandertag am LSZ
Am allgemeinen Wandertag des LSZ verbrachten alle Klassen einen 
abwechslungsreichen Vormittag außerhalb des Schulgebäudes. 
Gemeinsam machten sich die Schülerinnen und Schüler auf den 
Weg, um die Umgebung rund um Amtzell zu erkunden.

Neben verschiedenen Wanderstrecken standen für die Klassen 
auch unterschiedliche Aktionen und Aufgaben auf dem Pro-
gramm. Dabei waren Teamarbeit, Geschicklichkeit und gemeinsa-
mes Engagement gefragt. Die Aktivitäten boten den Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, ihre Mitschülerinnen und Mitschü-
ler auch außerhalb des regulären Unterrichts besser kennenzuler-
nen und gemeinsam neue Erfahrungen zu sammeln.

Der Schulwandertag sorgte für eine angenehme Abwechslung zum 
Schulalltag und stärkte gleichzeitig den Gemeinschaftssinn inner-
halb der Klassen. Bei bestem Wetter und guter Stimmung konnten 
die Schülerinnen und Schüler einen erlebnisreichen Vormittag in 
der Natur verbringen.

Taufe: Sonntag, 11.10. Max Bongard

Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Primisweiler: Sonntag, 11.10. Jahrtag für Dieter Kuhnt 
Mittwoch, 14.10.Gebetsgedenken für Gretl Braun

Oktober-Rosenkranzgebete in der Schomburger Ruhe-Chris-
ti-Kapelle
Herzliche Einladung an alle Interessierte, gemeinsam den Rosen-
kranz zu beten.
Wir beten an den Sonntagen 11., und 18. Oktober um 18:00 Uhr
Wir freuen uns auf Euch.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst: Anmeldung über Pfarrbüro St. Martin, Wangen 07522 973411 
 
Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 10. + 11. Okt. 
28. Sonntag im Jahreskreis 

Rosenkranzfest 
Kollekte für die Gemeinde  

12. – 16. Okt. 
Werktage 

17. + 18. Okt. 
29. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

 

Amtzell 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe Begrüßung 
Pfarrvikar Pfarrer Alexis Mubwaba 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe mit 
Krankensalbung 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:30 Uhr  Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
08:25 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Heilige Messe 
 

 
Pfärrich 

  Sonntag,  
10:30 Uhr Heilige Messe 

 

Haslach 

Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier als 
Familiengottesdienst zu Erntedank 
mit Klavier und Querflöte 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet* 
Ruhe-Christi-Kapelle, Schomburg 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Heilige Messe 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet* 
Ruhe-Christi-Kapelle, Schomburg 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Es singt der Clemenschor 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Schwarzenbach 

Samstag, Pfarrsaal DGH 
19:15 Uhr Heilige Messe 

  

 

Roggenzell 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 Sonntag, 
10:30 Uhr Heilige Messe zum 
Patrozinium 
11:45 Uhr Taufe 

Achberg 

Sonntag, EW  
10:00 Uhr Rosenkranz  
10:30 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, EW  
17:30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  

Samstag, SW  
18:45 Uhr Rosenkranz  
19:15 Uhr Heilige Messe 
Ministrantenaufnahme und 
Verabschiedung 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche 
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Ankündigung Elternabend Erstkommunion
Liebe Familien aus der SE An der Argen
Ihr Kind besucht die 3. Klasse der Grundschule und möchte zur 
Erstkommunion kommen? Dann gilt Ihnen die Einladung zum 
Elternabend für die Erstkommunion 2027.

Termine:
15. Oktober um 20 Uhr im Pfarrsaal in Roggenzell für Neuravens-
burg und Achberg
21. Oktober um 20 Uhr im Gemeindesaal in Haslach für Haslach 
und Primisweiler
22. Oktober um 20 Uhr im Gemeindehaus in Amtzell für Amt-
zell und Pfärrich
Sollten Sie keine persönliche Einladung erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro Amtzell oder Schwarzenbach, am bes-
ten per E-Mail pfarrbüro.amtzell@drs.de oder pfarrbüro.schwarzen-
bach@drs.de . Dann senden wir Ihnen gern noch die Unterlagen zu.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder und eine schöne gemein-
same Zeit.
PR Mirjam Schweizer

Erreichbarkeit Pfarrbüro Schwarzenbach vom 12. – ein-
schl. 19. Oktober
Sie erreichen das Pfarrbüro Schwarzenbach, Frau Denzel diens-
tags 09:00 - 11:00 Uhr und donnerstags von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an das Pfar-
ramt Amtzell 07520 96160.

50 Jahre Schönstattkapelle in Aulendorf
Herzliche Einladung zum Jubiläumsfest!
Wir feiern von Freitag, 23. Oktober bis Sonntag, 25. Oktober 2026.
Eingeladen sind Freunde, Interessierte und die Mitglieder aller 
anderen Geistlichen Gemeinschaften im Oberland und darüber 
hinaus.
Bereits am Freitag, 23. Oktober 2026 laden wir Sie um 19 Uhr 
zu einem Segnungsgottesdienst mit Beichtgelegenheit (ab 18.00 
Uhr) anschließender Anbetung ein.
Am Sonntag, 25. Oktober 2026 feiern wir um 10 Uhr die Fest-
messe mit Weihbischof Thomas Maria Renz.
Nach dem Mittagessen gibt es ein buntes Festprogramm für Groß 
und Klein. Nach der Abschlussandacht um 15:30 Uhr mit der Erneu-
erung der Marienweihe lassen wir den Tag mit Kaffee und Kuchen 
ausklingen.

Festgottesdienst und Andacht finden vor dem Dilexit-Ecclesi-
am-Heiligtum im Zelt statt und werden per Video ins Pater-Josef 
Kentenich-Bildungshaus übertragen.
Wenn Sie uns die Planung erleichtern wollen, melden Sie sich 
bitte an unter rezeption@schoenstatt-aulendorf.de oder Tel. 
07525/92340. Aber auch spontane, unangemeldete Besucher sind 
herzlich willkommen.

Amtzell und Pfärrich
 
Feierlicher Gottesdienst zu Ehren des heiligen Mauritius in 
Amtzell
Am 27. September fand in Amtzell der traditionelle Mauritius-Got-
tesdienst statt, der in diesem Jahr gleich mehrere besondere 
Anlässe vereinte. Im festlichen Rahmen des Patroziniums wurden 
die neuen Ministrantinnen und Ministranten in ihren Dienst aufge-
nommen und die älteren Minis verabschiedet. Das Pustetrio und 
der Kirchenchor, haben mit ihren Klängen der Feier einen würdi-
gen und feierlichen Charakter verliehen.

Ein besonderer Moment war die Aufnahme der neuen Ministran-
ten, die mit großer Freude in der Gemeinde begrüßt wurden. Sie 
erhielten als Zeichen ihrer Aufnahme eine Urkunde sowie süße 
Stärkung in Form von Schokolade – ein motivierender Start in ihren 
wichtigen Dienst am Altar. Wir gratulieren Moritz, Jonas und Anto-
nia zu ihrer Aufnahme bei den Minis.

Gleichzeitig wurden die ausscheidenden Ministrantinnen und 
Ministranten verabschiedet. Ihnen wurde für ihren langjähri-
gen Einsatz herzlich gedankt. Als Anerkennung überreichte die 
Gemeinde eine Urkunde sowie einen Gutschein für einen Buchla-
den – ein Zeichen der Wertschätzung für ihre treue Mitarbeit und 
viele geleistete Dienste. Für ihren weiteren Weg wünschen wir Emi-
lia, Lisa und Leon alles Gute.
Mit einer spürbaren Atmosphäre der Gemeinschaft verband dieser 
Gottesdienst Tradition und Neubeginn. Die Gemeinde von Amtzell 
zeigte einmal mehr, dass Glaube und Engagement am schönsten 
dort sichtbar werden, wo viele zusammenwirken.
Wir danken allen, die zum Gelingen dieser Feier beigetragen haben.

Donnerstag, 08.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe
Freitag. 09.10.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard
 Erntedankgottesdienst (Verdeil)
Samstag, 10.10.
12.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
Sonntag, 11.10.
10.00 Uhr Wittwaiskirche-Gottesdienst (Hayen)
 Parallel dazu Kinderkirche!
18.00 Uhr Friedenskirche - Atempause (Dr. Jooß)
Dienstag, 13.10.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
15.30 Uhr Kapelle St. Wolfgang Wangen
 Ökumenische Sternenkinderbestattung
Mittwoch, 14.10.
14,00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Treff (Verdeil)
18.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Kißlegg
 Jugendkreis Distrikt Allgäu
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Achtsam singen
Donnerstag, 15.10.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst
19.30 Uhr Gaststube des Fidelisbäck Wangen
 Evangelischer Stammtisch
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Chorprobe
Freitag, 16.10.
18.00 Uhr Friedenskirche - Gospelworkshop
Samstag, 17.10.
10.00 Uhr Friedenskirche - Gospelworkshop
13.00 Uhr Stadtkirche - Traugottesdienst (Dr. Jooß)
Sonntag, 18.10.
09.30 Uhr Kapelle OSK - Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche - Gottesdienst mit Abendmahl (Dr. Jooß)
10.00 Uhr Fachkliniken - Gottesdienst (Müller)
11.00 Uhr Friedenskirche - Gospelgottesdienst
11.30 Uhr Stadtkirche - Taufgottesdienst (Dr. Jooß)
17.00 Uhr Stadtkirche - Friedenskonzert mit dem St. Petersbur-

ger Vokalensemble
 
Gemeindebüro: 
Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de
Instagram: evkirche_wangen



Seite  10 Freitag, 09. Oktober 2026

Evangelischer Stammtisch
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Stammtisch am Don-
nerstag, 15. Oktober um 19.30 Uhr in der Gaststube des Fide-
lisbäck in Wangen. Wir freuen wir uns auf einen geselligen Abend 
und viele schöne ökumenische Begegnungen!

Friedenskonzert - St. Petersburger Vokalensemble
Das Vokalensemble befindet sich auf einer Tournee durch Europa 
und präsentiert am Sonntag, 18. Oktober um 17 Uhr liturgische 
Gesänge der russisch-orthodoxen Kirche sowie traditionelle Volks-
lieder in der Stadtkirche. Die professionellen Musiker, ausgebildet 
an der Schule des berühmten St. Petersburger Konservatoriums, 
werden ihre faszinierende Gesangskunst aus jahrhundertealten 
Traditionen vorstellen. Mit ihrem abwechslungsreichen Programm 
versetzen die Künstler die Zuhörer in vergangene Zeiten, in die 
Kathedralen und Klöster Russlands, wo die liturgischen Gesänge 
mit ihrer schwermütigen Melodik und reichen Harmonik gepflegt 
wurden.

Das Konzertprogramm wurde auf CD aufgenommen und kann 
nach dem Konzert erworben werden.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende nach dem Konzert wird 
herzlich gebeten. Seit 2022 unterstützt der Chor die private Kunst-
schule „Lotus“ in Hannover, in der ukrainische und russische Kin-
der gemeinsam gefördert werden.

SV AMTZELL

Erster Punkt in der Bezirksliga für die Damen gegen die SGM 
von Fronhofen
Am vergangenen Sonntag machten verletzungsbedingte Ausfälle 
eine neue Sortierung der Mannschaft erforderlich. Zunächst schie-
nen die Veränderungen die Amtzeller Elf gehörig zu fordern. Mit 
den verstreichenden Minuten stellte sich jedoch spürbar eine bes-
sere Ordnung ein. Die erste Halbzeit fand Großteils in der eigenen 
Hälfte statt, die Damen zeigten ein intensives Spiel und hielten die 
Gegnerinnen der SGM Fronreute erfolgreich in Schach. Torhüterin 
Laura Klos hatte einiges zu tun, hielt Torschüsse der gegnerischen 
Mannschaft aber souverän - unterstützt von einer stabilen Abwehr. 
Gegen Ende der ersten Halbzeit gelang es den SVA Damen dann, 
vermehrt den Strafraum der Gegnerinnen anzusteuern. Torlos ging 
es in die wohlverdiente Pause.
Auch die zweite Halbzeit war von Kampfgeist geprägt, voller Ein-
satz aller Spielerinnen. Der SGM gelang es zwar häufiger, vor das 
Tor unserer Damen zu kommen, nennenswerte Chancen gab es 
dabei aber eher nicht. Eine beeindruckende Teamleistung des SVA, 
durch die das 0:0 gehalten werden konnte. Hut ab, Mädels! 

Nächste Woche geht es mit dieser soliden Leistung im Rücken 
nach Achberg.
It’s Derbytime.
Spielbeginn wie gewohnt um 10:30 Uhr im Waldstadion.

Deutliches Ausrufezeichen und Befreiungsschlag - SGM 
schenkt Röthenbach 10 Tore ein
SGM Amtzell-Haslach II 10:0 (5:0) SGM TSV Röthenbach II/TSV 
Heimenkirch III

Nach den letzten Rückschlägen, darunter ein 1:4 beim Tabellen-
führer TSV Schlachters, hat die SGM im Spiel gegen die Zweit-
vertretung der SGM Röthenbach/Heimenkirch ein deutliches 
Ausrufezeichen gesetzt. In einem denkwürdigen Spiel fertigte 
man den von Beginn an chancenlosen Gegner mit einem deutli-
chen 10:0 ab. Die SGM startete von Beginn an mit viel Biss in den 
Zweikämpfen, einer Menge Zug zum Tor und vor allem dem Wil-
len, endlich wieder zu gewinnen. Chance um Chance spielte die 
Truppe von Marcel Straub sich in der Anfangsphase heraus, aber 
das altbekannte Problem der Chancenverwertung verhinderte 
noch ein frühes Führungstor. Das fiel erst nach 11 gespielten Minu-
ten als Außenstürmer Kilian Bock einen Ball frech im kurzen Eck 
des Röthenbacher Tors versenkte. Wenig später fiel dann auch 
bereits das 2:0. nach Doppelpass mit Patrick Marschall war erneut 
der sehr auffällige Kilian Bock frei durch und erzwang mit einem 
scharfen Ball ins Zentrum ein Eigentor des Röthenbacher Verteidi-
gers. Die SGM machte unbeirrt weiter und erzwang immer wieder 
hohe Ballgewinne. Einen davon verwandelte Adrian Kinzelmann 
fast zum 3:0 in der 24. Minute, doch er verfehlte das Tor der Gäste 
denkbar knapp. Am dritten Tor war er aber trotzdem beteiligt, 
nur 2 Minuten später legte er per Hacke auf Noel Brauchle quer, 
der den Torwart der Röthenbacher mit einem Fernschuss aus 20 
Metern überlupfte. Per Foulelfmeter stellte die SGM nach einer 
halben Stunde auf 4:0. Patrick Marschall verwandelte souverän 
unten links. Nicklas Fellner leitete mit einem starken Steckpass 
im Anschluss an eine Ecke das 5:0 ein, Kilian Bock vollendete per 
Außenrist und schnürte damit den Doppelpack. Und auch kurz vor 
der Pause war beim Sturmlauf der SGM kein Ende in Sicht. Aus 30 
Metern feuerte Adrian Kinzelmann einen Schuss ab, der noch die 
Querlatte streifte, 2 Minuten später wurde der Querpass von Kliian 
Bock auf den freien Mitspieler im letzten Moment noch geblockt. 
Es blieb aber beim hochverdienten 5:0 zur Halbzeit. Röthenbach 
hatte erst in Halbzeit zwei eine gute Chance. Nach 48 gespielten 
Minuten konnte Marvin Wohlrab im Tor der SGM den Stürmer 
aber entscheidend beim Abschluss stören. Ansonsten blieb alles 
beim alten Bild, die SGM spielte weiter nach vorne. Noel Brauchle 
gelang schließlich ein ganz besonderes Kunststück. Er zirkelte in 
der 64. Minute einen Eckstoß direkt über den Torwart hinweg in 
die Maschen. Der Treffer zum 6:0 Treffer war definitiv das Tor des 
Tages. Niklas Heller erzielte dementsprechend hochverdient das 
7:0 sein Lupfer segelte in Minute 73 in hohem Bogen über den 
Keeper ins Netz des Gästetors. Auch das 8:0 markierte Heller, in der 
82. Minute umkurvte er den Gästetorwart und schob den Ball ins 
verwaiste Tor ein. Von Röthenbach kam längst nichts mehr doch 
die SGM blieb einfach weiter dran und spielte weiter nach vorne. 
Noel Brauchle traf nur eine Minute später nach einem Steckpass 
über links zum 9:0 für die Heimelf (83.). Kilian Bock legte kurz vor 
Schluss mit dem 10:0 seinen dritten Treffer nach und auch das 
zweistellige Ergebnis war der Heimelf noch zu wenig, bis zur letz-
ten Minute spielte man weiter konsequent nach vorne und schr-
ammte ein paar mal denkbar knapp am 11. Tor vorbei. Das 11:0 
aber fiel nicht mehr und so pfiff der Schiedsrichter ein denkwür-
diges Spiel nach 93 gespielten Minuten schließlich ab. Das Spiel 
war nicht nur ein Befreiungsschlag nach den jünsten Niederla-
gen, sondern auch ein deutliches Ausrufezeichen. Mit dem deut-
lichen Sieg schob man sich bis auf den 6. Tabellenplatz nach vorn 
und schloss punktemäßig zur Spitzengruppe der Kreisliga B5 auf. 
Doch in der nächsten Woche wartet mit dem TSV Ratzenried wie-
der ein schwererer Gegner auf die SGM und dann wird sich defini-
tiv zeigen, ob man wirklich dort oben in der Tabelle bleiben kann.
Drei Punkte sind drei Punkte
SV Amtzell I - SGM Röthenbach I/Heimenkirch II  1:0 (0:0)
Ganz so glamourös wie der Sieg von Team 2 war das Spiel der Ersten 
nicht, die drei Punkte konnte man sich am Ende aber doch sichern. 
Zu Beginn versprach das Spiel noch einen anderen Verlauf als es 
sich dann über lange Strecken zeigen sollte. Es vergingen sage 
und schreibe zehn Minuten bis die Gäste der Spielgemeinschaft 
Röthenbach/Heimenkirch mit Ball in die Amtzeller Spielfeldhälfte 
eindringen konnten. Zwingendes war aber auf Amtzeller Seite bis 
dahin leider dennoch nicht zu erkennen. Nach und nach konnten 
die Gäste das Spiel ausgeglichen gestalten. Sinnbildlich für die 
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gegenseitige Egalisierung war die 20. Minute: Zunächst setzt Niklas 
Renz einen Ball knapp übers Gästetor und im Gegenzug wackelt 
das Außennetz des Amtzeller Gehäuses. Nach einer halben Stunde 
war der Unterhaltungswert des Spiels dann bereits als überschau-
bar zu definieren und zu allem Übel schienen die Gäste nun auch 
durch mehr Aggressivität die Zweikampfquote positiver gestal-
ten zu können. Geschenke wollten sie anscheinend aber nicht 
annahmen. Nach einem Missverständnis in der Amtzeller Defen-
sive nach 34 Min ließen sie eine ganz dicke Chance liegen. Zwei 
Minuten später hatte Emil Matheis den Führungstreffer auf dem 
Fuß musste aber zusehen, wie der Gästegoalie den Ball mit dem 
Fuß am Außenpfosten von der Linie kratzte. Alles in Allem gab es 
deutlich zu wenig Abschlüsse in Richtung Tor. Sieben Min nach dem 
Seitenwechsel endlich wieder ein offensives Lebenszeichen, Niki 
Renz bereitet mit einer schönen Einzelaktion eine dicke Chance 
vor, die aber leider erneut nicht genutzt werden konnte. Das war 
es dann auch wieder für einen längeren Zeitraum, das Mittelfeld-
spiel erschien unglücklich, zu oft wurden in den Offensivaktionen 
die falschen Entscheidungen getroffen und es lief insgesamt ein-
fach nicht rund. Man konnte mehr und mehr den Eindruck gewin-
nen, dass keine Mannschaft dieses Spiel gewinnen möchte, doch 
in der Nachspielzeit sollte dann die Entscheidung doch noch fal-
len. Ein Eckball in der 90 +2. Min brachte die Hoffnung auf einen 
späten Jubel und tatsächlich sollte es auch so kommen. Eckball 
- Kopfball - Tor! Emil Matheis tritt an und sein Ball findet Kapitän 
Tinus Baumann, der den späten Sieg perfekt macht.     
Am kommenden Sonntag ist man dann beim TSV Ratzenried zu 
Gast, der in den letzten Wochen nacheinander drei Siege mit jeweils 
6 Treffern landen konnte, bevor er am letzten Samstag in Eglofs 
mit 5:1 das Nachsehen hatte.
Dem aufmerksamen Beobachter wird es aufgefallen sein. Trainer 
Julian Müller musste in den letzten Wochen sein Team permanent 
neu formieren, weil der Kader von Verletzungspech geplagt wird. 
Folgende Spieler laborieren aktuell an mehr oder weniger lang-
fristigen Verletzungen:
Salvatore Bellusci: Schulterprobleme 
Elias Pfau: Kreuzbandriss 
Jonas Keckeisen: Kreuzbandriss 
Moritz Hartmann: Bänderriss im Sprunggelenk 
Yanik Rädler und Manuel Ohlinger haben aktuell Knie- bzw. Zeh-
probleme, hoffen aber demnächst wieder fit zu sein.
Die Verletztenliste ist also lang und umso beachtlicher ist es, dass 
sich das Team aktuell dennoch mit Platz vier weit oben in der 
Tabelle ansiedeln kann.
Bei Team zwei hat Moritz Baumann sich unlängst einen Meniskus-
riss zugezogen.
An dieser Stelle wünschen wir allen Verletzten eine baldige Gene-
sung.

Vorschau:
Sonntag, 11. Oktober 2026
12:45 Uhr TSV Ratzenried II - SGM Amtzell Haslach II 
15:00 Uhr TSV Ratzenried I - SV Amtzell I

Dritte Mannschaft erkämpft sich einen Punkt in Langenargen, 
erste und zweite mit erster Saisonniederlage
Anders als vermutet, reiste die erste Mannschaft zum Saisonauftakt 
als Favorit nach Ergenzingen. Bestes Ergebnis aus bisher vier Spie-
len gegen das Team: 3:9. Doch die beiden Leistungsträger haben 
den Verein verlassen oder spielen nicht mehr - und schon sind wir 
der Favorit. In den Eingangsdoppeln war trotzdem nur ein Punkt 
- zu wenig um sich früh abzusetzen. Felix und Mathias erwischten 
zudem keinen guten Tag und verloren ihre vier Spiele jeweils im 
Entscheidungssatz. Leo behielt dagegen die Nerven, vor allem im 
Entscheidungssatz seines zweiten Spiels gegen den immer siche-
rer spielenden Abwehrspieler und verwandelte seinen zweiten 

Matchball beim Stand von 10:9 im Entscheidungssatz. 
Jan gewann ein Einzel in der Mitte. Hinten gelang Lukas Müller als 
Ersatzspieler ein starker Auftritt und ein Sieg gegen einen deut-
lich besser gewerteten Spieler. Andi gewann seine beiden Spiele 
hinten. Lukas und Andi sahen das Schlussdoppel nicht mehr, weil 
sie nach Langenargen zum Spiel der dritten abreisen mussten. 
Was sich da zeigte, war Hoch und Tief im Wechsel und endete mit 
einem dramatischen 9:11 im Entscheidungssatz aus Amtzeller 
Sicht. Endergebnis 7:9.
Besser machte es die dritte Mannschaft in Langenargen. Nach 4,5 h 
Spielzeit holte man sich einen Punkt ab, den man beim Zwischen-
stand von 5:8 nicht erträumen hätte können. DD hatte mit etwas 
Pech sein zweites Spiel im Entscheidungssatz verloren, aber dann 
holte Fippse souverän auch sein zweites Einzel, Nico gelang ein 
überraschend klarer Sieg gegen einen starken Gegner und das 
Schlussdoppel Olaf/DD hat sich nach verheerendem Start im ers-
ten Satz (2:11) wieder gefangen, um sich den Punkt in der Verlän-
gerung des Entscheidungssatzes einzutüten. Einige Fans bekamen 
das schon gar nicht mehr mit, weil das Spiel erst kurz vor Mitter-
nacht zu Ende ging.
Bei der zweiten Mannschaft war gegen Unterkochen in den Ein-
gangsdoppeln bereits eine kleine Vorentscheidung gefallen. Drei 
Niederlagen gegen ein starkes Team sind kaum noch aufzuholen. 
Besonders wenn deren Nr. 1 noch so gut aufgelegt ist wie Fabian 
Rieger, der keinen Satz gegen unsere Spitzenspieler abgab.. In der 
Mitte und im hinteren Paarkreuz waren wir tendenziell stärker auf-Mitte und im hinteren Paarkreuz waren wir tendenziell stärker auf-Mitte und im hinteren Paarkreuz waren wir tendenziell stärker auf
gestellt, doch bis zu den Begegnungen  im hinteren Paarkreuz kam 
es nicht mehr. Endstand 4:9 

Damen zum Auftakt ohne Chance in Langenau
Einen sogenannten „White Wash” erlebten unsere Damen in Lange-
nau.Neuzugang Linda Jäger kam dabei als einzige in den Entschei-
dungssatz, den sie knapp mit 9:11 verlor. Nachdem Rissegg in der 
Liga zurückgezogen hat, gibt es diese Saison nur einen Absteiger 
- Langenau war eher im oberen Tabellenfeld angesiedelt, die wich-
tigen Spiele für den Abstiegskampf kommen alle noch.

Heimspieltag am Wochenende - Vorteil Amtzell!
Die ersten drei Mannschaften (außer Damen) spielen am Samstag 
jeweils in eigener Halle. Los geht es mit der zweiten Mannschaft 
gegen Ulm II, bevor es im Double-Header mit der ersten gegen 
Liganeuling Nabern und der dritten gegen Bergatreute.
Zu Hause ist Amtzell tatsächlich deutlich erfolgreicher als auswärts. 
Es ist nicht nur die gewohnte Halle und das eingespielte Mate-
rial - mit jedem Zuschauer wird der Heimvorteil messbar größer 
(Beweis wird noch nachgeliefert). Beim Triple-Spieltag geht es für 
alle Teams um wichtige Punkte - alle in die Halle!

Ergebnisse und kommende Spiele im Überblick

Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gast-
mannschaft

Spiele

Sa., 03.10.2026 14:00 E LL TV Unterkochen SV Amtzell II 9:4

Sa., 03.10.2026 14:30 E VL TTC Ergenzingen SV Amtzell 9:7

Sa., 03.10.2026 16:00 D LL TSV Langenau SV Amtzell 8:0

Sa., 03.10.2026 19:00 E BL TV 02 Langenar-
gen

SV Amtzell III 8:8

Mi., 07.10.2026 20:00v S 4 0 
BK

SV Amtzell SV 
Neuravensburg

Fr., 09.10.2026 17:30v J 1 9 
KLB

TTF Kißlegg IV SV Amtzell

Sa., 10.10.2026 14:00 E KLB TSV Meckenbeu-
ren III

SV Amtzell V

Sa., 10.10.2026 14:30 E LL SV Amtzell II SSV Ulm 1846 II

Sa., 10.10.2026 18:00 E VL SV Amtzell SV Nabern

Sa., 10.10.2026 18:00tv E BL SV Amtzell III SV Bergatreute
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Das  Kinderturnjahr 2026/27 hat begonnen.
In unseren ElKi Gruppen am Freitagnachmittag gibt es noch freie 
Plätze! 
Im Eltern-Kind-Turnen lernen Kinder von ca. 2,5 - 4 Jahren zusam-
men mit ihren Eltern/Bezugspersonen gemeinsam mit anderen 
Familien die Vielfalt des Kinderturnens kennen. Hierbei steht das 
Sammeln vielseitiger Bewegungserfahrungen, mit und ohne Mate-
rialien/Geräte, im Vordergrund. Durch Nachahmen und Auspro-
bieren erleben die Kinder bei Fingerspielen, Bewegungsliedern, 
kleinen Spielen oder beim Kennenlernen von Gerätelandschaften 
mit Hilfe ihrer Eltern und der ÜL, die Welt des Kinderturnens. Die 
Eltern/Bezugspersonen sind gewünschte aktive Teilnehmer, bie-
ten Unterstützung, werden zu Spielgefährten oder sogar selbst 
zum Spielgerät!
In der Affenbande am Mittwoch Nachmittag von 15 - 16 Uhr sind 
noch Plätze frei!
Die Grundtätigkeiten der Alltagsmotorik (Laufen, Springen, Hüp-
fen, Kriechen, etc.) werden in den Turnstunden der Erstklässler 
vollständig beherrscht. Ausgehend von diesen Grundvorausset-
zungen werden die Angebote im Kinderturnen breit und vielseitig 
angelegt. Neben der Weiterentwicklung sportmotorischer Fähig-
keiten (konditionelle und koordinative Fähigkeiten) steht im soge-
nannten „Goldenen Lernalter“ vornehmlich die Aneignung neuer 
sportmotorischer Fertigkeiten im Vordergrund. Hierbei kann das 
Kinderturnen auf ein breites Fundament sportartübergreifender 
Basiselemente zurückgreifen.
Kinderturnen bildet somit die Basis für ein vielseitiges und mög-
lichst lebenslanges Sporttreiben.
Freude an der Bewegung, Spiel und Spaß stehen in allen Grup-
pen im Vordergrund!
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.joinsports.de   
SV Amtzell

David Ortlieb holt Start-Ziel-Sieg beim Saisonfinale in Büh-
lertann: 
Erfolgreiches Wochenende in der Deutschen Crosscountry 
Meisterschaft

Am vergangenen Wochenende 
ging es für David Ortlieb bei der 
Deutschen Crosscountry-Rennen 
in Bühlertann an den Start. Bei 
sommerlichen Bedingungen 
erwartete die Fahrer eine schnelle 
und anspruchsvolle Strecke, die 
durch die trockenen Verhältnisse 
zudem sehr staubig war.
In der Juniorenklasse erwischte 
David einen perfekten Start und 
konnte sich direkt an die Spitze 
setzen. Von Beginn an fand er 
einen guten Rhythmus und 
konnte seine Führung Runde 
für Runde behaupten. Trotz der 
hohen Geschwindigkeit und der 
schwierigen Sichtverhältnisse 
durch den aufgewirbelten Staub 
gelang es Ihm, konzentriert zu 
bleiben und die Kontrolle über 
das Rennen zu behalten.

Am Ende konnte David einen Start-Ziel-
Sieg in der Juniorenklasse feiern. Auch 
im Gesamtklassement der Klasse Junio-
ren lief es erfolgreich: Dort belegte er den 
3. Platz.

„Mit diesem Ergebnis bin ich sehr zufrie-
den und nehme viel Motivation für die 
kommenden Rennen mit. Besonders der 
Sieg in der Juniorenklasse zeigt, dass sich 
das Training und die Vorbereitung ausge-
zahlt haben.“

Reit- und Fahrverein Schomburg-Amtzell stark vertreten
Die Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins Schomburg Amtzell 
konnten bei zwei Turnieren mit starken Leistungen und guten Plat-
zierungen auf sich aufmerksam machen.

Karolin Bayer mit Mandy war sowohl in Isny als auch in Bibe-
rach-Rissegg erfolgreich. In Isny erreichte sie in der Springrei-
terprüfung Klasse E mit der Wertnote 8,2 den 1. Platz. In der 
Springprüfung Klasse E belegte das Paar mit einer Wertnote 
von 8,3 den 4. Platz.

Auch in Biberach-Rissegg konnte Karolin Bayer mit Mandy über-
zeugen. In der Dressurreiterprüfung Klasse E erreichten sie mit 
der Wertnote 7,6 den 5. Platz. In der Dressurprüfung Klasse E 
folgte mit der Wertnote 7,5 ein 6. Platz.

Alina Hahn mit ihrer Schimmelstute Sissi konnte in Isny ebenfalls 
mehrere Erfolge feiern. In der Dressurprüfung Klasse A sicherte 
sich das Paar mit der Wertnote 7,3 den 2. Platz. In der Stilspring-
prüfung Klasse A* erreichten sie mit einer starken Wertnote von 
7,8 den 6. Platz. In der Springprüfung Klasse A** belegten Alina 
Hahn und Sissi zudem den 5. Platz.
Wir gratuliert Karolin Bayer und Alina Hahn ganz herzlich zu ihren 
gelungenen Turnierstarts.

Karoline Bayer mit Mendi (Bild: privat).
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Alina Hahn mit Sissi (Bild: privat).

Termine zum diesjährigen 66er Turnier
Liebe Kameradinnen und Kameraden, liebe Freunde des Kar-
tenspiels,
wir laden Sie herzlich zu unserem 44. traditionellen 66-er Tur-
nier ein.

Die Spielabende im Überblick
1.)  1. Spielabend - Freitag, 6. November, um 20:00 Uhr im „Ram-

sen” - Vereinsheim  
2.)  2. Spielabend - Freitag, 13. November, um 20:00 Uhr im Gast-

haus „Kommo“
3.)  3. Spielabend - Freitag, 20. November, um 20:00 Uhr im Land-

jugendheim
4.)  4. Spielabend - Freitag, 11. Dezember, um 20:00 Uhr im SVA 

Vereinsheim
5.)  Finale - Samstag, 19. Dezember, um 14:00 Uhr im Gasthof 

Adler in Büchel

Kennenlernabende für das 66er-Spiel
Für alle, die sich für das 66er-Spiel interessieren, bieten wir zusätz-
lich drei Kennenlernabende im SVA Vereinsheim an:
- Montag, 19. Oktober, um 20:00 Uhr
- Montag, 26. Oktober, um 20:00 Uhr
- Mittwoch, 4. November, um 20:00 Uhr
An diesen Abenden wird das Kartenspiel grundlegend erklärt, 
gemeinsam ausprobiert und trainiert - egal ob absoluter Anfän-
ger oder erfahrener Hobbyspieler.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Volkskrankheit: Demenz
Das Krankheitsbild und der Umgang von Menschen mit 
Demenz 
Demenz ist der Oberbegriff für ein Krankheitsbild, das mit Ver-
änderungen der geistigen, emotionalen und sozialen Fähigkei-
ten zusammenhängt. Die ersten Warnzeichen für Demenz zeigen 
sich meist in Gedächtnis- und Orientierungsproblemen. Die Ursa-

che der Erkrankung liegt im Gehirn, was sich durch den unter-
schiedlich langsamen bis sehr schnellen schrittweisen Verlust der 
Gedächtnisleistung zeigt. Am Donnertag, 15.10.2026 um 20:00 
Uhr informiert Miriam von der Heydt als Bildungsreferentin des 
Fortbildung Netzwerk Demenz Ravensburg gemeinsam mit den 
LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V. im Altmannshausensaal im 
Alten Schloss in Amtzell das Krankheitsbild (Alzheimer-) Demenz 
und Umgangsmöglichkeiten mit den Betroffenen. Es sollen Wege 
aufgezeigt werden, wie mit den Herausforderungen der Erkran-
kung im Alltag pragmatistisch und würdevoll umgegangen wer-
den kann. Wir freuen und über viele Interessierte.

Martha Riegel-Hertel - Ausstellung „Blattgold-Bilder“ im Alten 
Schloss Amtzell

Martha Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien 
geboren, lebt und arbeitet in Wangen/All-
gäu als freischaffende Malerin. Ihr künstle-
rischer Werdegang begann mit der 
Aquarellmalerei während des Studiums, 
Mitte der 70er Jahre.
Den Schwerpunkt ihres künstlerischen 
Schaffens hat Martha Riegel-Hertel auf 
graphische Aquarell- und Blattgoldbilder 
gelegt. Letztere sind seit 1993 das Ergeb-
nis einer langjährigen eigenen Erarbeitung 
und der Suche nach einer Verbindung der 
lichten Farben (Aquarell, Farbtusche) mit 
dem edelsten Metall Blattgold.
Zu folgenden Öffnungszeiten ist die Künst-
lerin anwesend und führt nach Wunsch 
durch die Ausstellung:

Samstag, 10.10.2026, 11 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 11.10.2026, 11 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag, 17.10.2026, 11 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, 18.10.2026, 11 Uhr bis 16.00 Uhr
Zusätzliche Besuchstermine sind nach vorheriger Absprache mög-
lich (www.martha-riegel-hertel.de)

Termine für Theater gegen Abzocke
Wir sind wieder unterwegs, um über 
Abzocke durch Betrüger zu informieren 
und Tipps zur Abwehr und Vorsorge zu 
geben. Die nächsten Termine für unsere 
Theatergruppe sind am 13. Oktober um 
14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Blitzenreute. Am Sonntag, 18. Oktober 

sind wir um 14 Uhr im Kultur- und Kongresszentrum Weingarten. 
Und auch beim Seniorennachmittag in Bodnegg sind weitere Besu-
cherinnen und Besucher herzlich willkommen: Dienstag, 20. Okto-
ber, 15 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg. Gespielt werden 
Szenen zu den Themen Schockanruf, Diebstahl in der Nachbar-
schaft und Anlagebetrug. Bei unseren Auftritten gibt die Polizei 
aktuelle Tipps und Hinweise für eigenes Verhalten, wenn man 
selbst betroffen ist.
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Frauen und Rente

Der Saal im Alten Schloss war gut gefüllt als Inga Krauss letzten 
Mittwoch mit ihrem Vortrag „Rente für Frauen - Finanzielle Sicher-
heit in unsicheren Zeiten“ startete. Zu der Veranstaltung hatten 
Hospizgruppe und Landfrauen Amtzell gemeinsam eingeladen. 
Dabei erfuhren die Anwesenden viel Grundlegendes über das deut-
sche Rentensystem und viel Interessantes für sich selbst. Die wich-
tigste Botschaft von Inga Krauss lautete: kümmert Euch am besten 
gleich heute um Eure Finanzen und die spätere Rente. „Denkt nicht: 
das wird schon“, sagte sie bei der Veranstaltung. Gerade Frauen, 
die in einem traditionellen Rollenmodell lebten, würden im Ernst-
fall ihr blaues Wunder erleben. Inga Krauss hat selbst diesen Ernst-
fall erlebt, als ihr Mann vor zehn Jahren an Krebs starb und sie mit 
zwei kleinen Kindern alleine dastand. „Ich habe mich vorher über-
haupt nicht mit Finanzen, Rente oder gar Witwenrente auseinan-
dergesetzt, musste es dann aber in der Not tun“. Inzwischen ist sie 
Fachfrau für Finanz- und Rentenfragen, hat zwei Bücher veröffent-
licht, betreibt in einer Facebook- einer Instagram- und einer Tik-
Tok-Gruppe Beratung für Frauen, speziell für Witwen, um sie über 
ihre Rechte und Möglichkeiten im Notfall aufzuklären. Ihr Ratge-
ber „Witwenrente“ enthält wichtige Informationen für Betroffene. 
Wer ihr zuhört, dem wird deutlich wie ungerecht das heutige Ren-
tensystem an vielen Stellen ist und wie wenig frau über wesent-
liche Punkte bei der eigenen Absicherung informiert wird. Zum 
Beispiel auch darüber, dass die Regierung derzeit die Abschaffung 
der Hinterbliebenenrente plant, zugunsten eines Rentensplittings, 
das Ehefrauen besserstellen soll, die aufgrund von Kindererzie-
hung und Care-Arbeit weniger arbeiten und damit weniger vor-
sorgen können. Man fragt sich unwillkürlich: was wird aus Frauen 
oder auch Männern, die früh ihren Partner verlieren und in vielen 
Fällen vor dem nichts stehen. Oder was wird aus Partnern, die nie 
verheiratet waren, da greift kein Rentensplitting und auch keine 
Hinterbliebenenrente. Wer mehr wissen möchte, kann auch auf 
Inga Krauss‘ Website nachschauen: https://verwitwet-leben.de

Hauptversammlung: Zunftratsmitglieder wiedergewählt
Am Freitag, den 02. Oktober 2026, fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung unserer Narrenzunft „Amtzeller Ramsewei-
ble“ im Narrenstüble statt.
Der 1. Zunftmeister Marco Schwaiger eröffnete die Versammlung 
und dankte allen Anwesenden für ihre Teilnahme. Besonders 
erfreut war er, unseren stv. Bürgermeister Hans Roman sowie zwei 
Mitglieder unserer Patenzunft Scheidegg willkommen zu heißen.
Im Anschluss verlas Zunftschreiberin Felicitas Madlener die wich-

tigsten Punkte der Hauptversammlung 2025, darauf folgte der 
Bericht des Maskenmeisters Oliver Ihle sowie von Säckelmeisterin 
Karin Kastner über die Finanzen des vergangenen Kassenjahres.
Hans Roman übernahm anschließend die Tagesordnungspunkte 
zur Entlastung des Zunftrates sowie die Zunftratswahlen.
Der Zunftrat wurde einstimmig entlastet.
Die Zunftratsmitglieder Marco Schwaiger (1. Zunftmeister), Karin 
Kastner (Säckelmeisterin), Marc Kastner (Festwirt), Anna Dilger 
(Zeugwart) und Margot Geiger (Freizeitwart) wurden wiederge-
wählt. Weiterhin wurden die neuen Ramsen in der Zunft vorgestellt.
Nach weiteren Themen und einem Ausblick auf die nächsten Ter-
mine, bedankte sich Marco Schwaiger bei Hans Roman, den Mitglie-
dern, Gästen sowie dem Zunftrat und beendete die Versammlung.

FÜHRUNG IM MUSEUM CAVAZZEN IN LINDAU
Besuchen Sie mit uns eine der bedeu-
tendsten Kunstausstellungen der 
Region.
Mit der Sonderausstellung „PICASSO. 
HANDMADE“ widmet sich das 
Museum Cavazzen einem besonde-
ren Kapitel im Werk von Pablo Picasso. 
Gezeigt werden rund 90 ausgewählte 
Zeichnungen und Keramiken, die 

Picassos unmittelbaren, handwerklichen Zugang zur Kunst sicht-
bar machen. Die Ausstellung eröffnet die neu gestalteten Sonder-
ausstellungsräume des Museums und bildet einen Höhepunkt im 
Ausstellungsjahr.
Nach der Führung gibt es noch die Gelegenheit im Museumscafé 
einzukehren.
Termin: Dienstag, 13.10.2026, 14:30 Uhr im Museum
Treffpunkt: 13:30 Uhr Altes Schloss Amtzell, 
 wir bilden Fahrgemeinschaften
Gebühr:  15,00 € inklusive Eintritt, Führung und Fahrkosten
Anmeldung:  Sonja Schneider-Rupp, Tel.: 07520/924871

 sonja.schneider-rupp@bit-care.de

KINOABEND
Wer hat Lust auf einen gemeinsamen Kinoabend mit der Büche-
rei Amtzell und der Begegnungsstätte Amtzell?
Bei einem Glas Wein oder alkoholfreiem Getränk und Knabbereien 
werden wir  zusammen den Film „Ach, diese Lücke, diese entsetz-
liche Lücke” ansehen.
„Mit 20 wird Joachim unerwartet an der renommierten Schauspiel-
schule in München angenommen und zieht in die Villa zu seinen 
Großeltern, Inge und Hermann. Zwischen den skurrilen Heraus-
forderungen der Schauspielschule und den exzentrischen, meist 
alkoholgetränkten Ritualen seiner Großeltern versucht Joachim 
seinen Platz in der Welt zu finden – ohne zu wissen, welche Rolle 
er darin eigentlich spielt.”
Termin:  Freitag, 23.10.2026, 19:30 Uhr
Ort: Mensa, Ländliches Schulzentrum Amtzell
Gebühr: 7,00 € (für Getränke und Knabbereien)
Anmeldung: Geli Brosig, geli.brosig@gmail.com
 Heike Huber, gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de
 
YIN YOGA I MEDITATION & ACHTSAMKEIT
Frei nach dem Motto LiebsLeben möchte ich Dich Durch YIN YOGA, 
MEDITATION & ACHTSAMKEIT raus aus dem Alltagsstress holen und 
die Verbindung zu Dir selbst wieder stärken.
Yin Yoga ist eine meditative Yogapraxis, welche sich durch die lan-
ganhaltende Ausführung der einzelnen Asanas direkt auf unser 
Innenleben auswirkt. Wir kommen uns und unserem Körper näher, 
lernen unsere Emotionen wieder bewusster wahrzunehmen und 
zu fühlen. Unterstützt wird die Entspannung durch angeleitete 
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Meditationen und verschiedene Achtsamkeitsübungen, die ich in 
den einzelnen Stunden mit Euch anwenden werde.
Freut Euch auf eine wohltuende Entspannung für Körper, Geist 
& Seele.
Bitte Yogamatte, Kissen und eine Decke mitbringen. 
Termine:   montags, 18.00 Uhr – 19.00 Uhr oder 
 19.15 Uhr – 20.15 Uhr 8er Block
  02.11. | 09.11. | 16.11. | 23.11. | 30.11. | 07.12. | 14.12. 

| 21.12.26
Ort:  Alte Schule, Pfärrich
Gebühr:  120,00 Euro
Anmeldung:  Stefanie Vollmer, 0151 - 40454701
E-Mail:  steffi_spiess@web.de

Gewerbeverein Amtzell mit neuem Vorstand
Beim Gewerbeverein Amtzell steht ein Generationenwechsel an. 
Nach mehreren Jahren engagierter Vorstandsarbeit übergeben 
Bernd Zimmermann, Alexandra Mosamann und Benedict Klein 
die Verantwortung an ein neues Team. Zum neuen Vorsitzenden 
wurde Ralph Le Guin gewählt, Alissa Nerz übernimmt den zweiten 
Vorsitz. Karin Ruoss bleibt Kassiererin, Stephanie Fischer Schrift-
führerin. Als Beisitzer gehören Heiko Buhl, Markus Obermaier und 
Julian Moosmann dem Vorstand an.

Der neue Vorstand möchte insbesondere den Austausch und die 
Vernetzung der Amtzeller Gewerbetreibenden fördern. Persönli-
che Begegnungen, gemeinsame Aktivitäten und ein enger Kontakt 
zwischen den Unternehmen sollen dabei im Mittelpunkt stehen. 
Auch neue Mitglieder sollen für den derzeit 69 Mitglieder zäh-
lenden Verein gewonnen werden. Mitglieder des Vereins können 
alle Personen werden, die mit der Gemeinde Amtzell verbunden 
sind als Selbstständige, Freiberufliche, oder in leitender Stellung 
gewerblich oder sonst unternehmerisch tätig sind. Wir freuen uns 
über eine Kontaktaufnahme an: kontakt@gewerbeverein-amtzell.
de oder direkt per Telefon an 07520 9568 - 0

Mit neuen Köpfen und Ideen möchte der Gewerbeverein damit an 
die bisherige Arbeit anknüpfen und sich zugleich für die Zukunft 
neu aufstellen.

Der bisherige Vorsitzende Bernd Zimmermann (rechts) übergibt den 
Staffelstab an den neuen Vorsitzenden Ralph Le Guin. Mit im Bild (v. 
l.): Bürgermeisterin Manuela Oswald, Alexandra Mosmann und die 
neue zweite Vorsitzende Alissa Nerz

Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes der Jagd-
genossenschaft Amtzell ab 01.04.2027
Aufgrund der Bestimmungen des Jagd- und Wildtiermanagement-
gesetzes (JWMG) und der Satzung der Jagdgenossenschaft Amtzell 
vom 12.04.2024 sowie vorbehaltlich des Beschlusses in der Jagd-
genossenschaftsversammlung am 24.02.2027 wird der gemein-
schaftliche Jagdbezirk Amtzell mit fünf Jagdbögen zum 01.04.2027 
durch Einholung schriftlicher Angebote neu verpachtet. Die Pacht-
dauer beträgt 6 Jahre. 
Verpachtet wird:
Jagdbogen 1 mit einer bejagbaren Fläche von ca. 235 ha.
Jagdbogen 2 mit einer bejagbaren Fläche von ca. 803 ha.
Jagdbogen 3 mit einer bejagbaren Fläche von ca. 1.095 ha.
Jagdbogen 4 mit einer bejagbaren Fläche von ca. 370 ha.
Jagdboden 5 mit einer bejagbaren Fläche von ca. 520 ha.
Nach Erstellung des Jagdkatasters können die Verpachtungsflä-
chen geringfügig abweichen. 
Der Bieterkreis beschränkt sich auf jagdpachtfähige Personen, 
die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde Amtzell haben oder 
Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Amtzell sind. Schriftliche 
Bewerbungen mit dem Nachweis der Jagdpachtfähigkeit und der 
vollständigen Adresse können bis 11.12.2026, 24:00 Uhr, beim Vor-
sitzenden der Jagdgenossenschaft Amtzell,

Herrn Otto Allmendinger, Schnabelau 5, 88279 Amtzell,
in einem verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung „Jagd-
verpachtung“ eingereicht werden. Nähere Auskünfte zu den einzel-
nen Revieren (interne Abgrenzungen) und den Pachtbedingungen 
sowie notwendige Zusatzinformationen für die Angebotsabgabe 
können beim Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft Amtzell ein-
geholt werden.
Hinweis:
Aufgrund des neuen JWMG und der hierzu ergangenen Durch-
führungsverordnungen können später eingereichte Bewerbun-
gen nicht oder erst bei einer dann erneuten Durchführung einer 
Jagdgenossenschaftsversammlung mit entsprechender Beschluss-
fassung berücksichtigt werden. 
Jagdgenossenschaft Amtzell

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Triokonzert mit zwei Querflöten und Klavier
Die drei Musiker Maiko Ishiguro, Christian Prader (Querflöten) und 
Norbert Schuh (Klavier) präsentieren mitreißende Werke von Kom-
ponisten aus verschiedenen Ländern und Epochen.
Den Auftakt bildet das frühromantische Trio op. 119 von Friedrich 
Kuhlau (1786 - 1832), aus dessen Feder in seiner Zeit als Hofkom-
ponist in Dänemark zahlreiche Werke für Flöte entstanden. Selbst 
ein für Flötisten wichtiger Wettbewerb wurde nach ihm benannt. 
In diesem Werk voller perlender Lebendigkeit und Witz, aber auch 
ernster Tiefe wird allerdings deutlich hörbar, dass Kuhlau nicht nur 
ein brillanter Flötist, sondern auch ein erfolgreicher Pianist war und 
bedeutende Werke für Klavier hinterließ.
Es folgen französische Klänge aus der Spätromantik mit der Suite 
op. 116 von Benjamin Godard (1849-1895). Beginnend mit einem 
verspielten Allegretto folgt ein lyrisch verträumter, langsamer Satz, 
der die Überschrift „Idylle“ trägt, um danach mit einem virtuosen 
Walzer abzuschließen.
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Die Sonate von Otar Taktakishvili (1924 - 1989) führt den Zuhörer 
nach Georgien. Von kaukasischer Folklore und georgischer Volks-
musik beeinflusst, ertönt ein Werk voller Frische, Gesanglichkeit 
und Virtuosität. Das Konzert endet mit einem (zumindest für die 
Ausführenden) atemberaubenden Trio des amerikanischen Flötis-
ten und Komponisten Gary Schocker (geb. 1959).
Auch die Musizierenden haben sich aus unterschiedlichen Ort-
schaften nun in Wangen gefunden: Die Japanerin Maiko Ishiguro 
wuchs im Ruhrgebiet auf und studierte in Freiburg, Detmold und 
Rom. Orchesterengagements führten sie nach Brasilien und Aus-
tralien. Christian Prader stammt aus der Schweiz und hat in Zürich 
und Frankfurt am Main studiert, wo er sich u.a. auf historische Inst-
rumente spezialisiert hat. Regelmäßige Konzerttätigkeit im Bereich 
der historischen Interpretationspraxis führen in durch ganz Europa.
Norbert Schuh, gebürtig aus Mittelfranken, studierte Schulmusik 
und Klavier an der Hochschule für Musik Würzburg. Da seine Liebe 
zum Klavier im Beruf des Gymnasiallehrers zu kurz kam, beschloss 
er, sich beruflich zu verändern und ist seit 2001 als Klavierlehrer 
und Korrepetitor tätig.
Alle drei Musiker sind Lehrkräfte an der Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu.
Das durch die Stadt Wangen geförderte Konzert findet am Sams-
tag, den 17. Oktober 2026, um 19:00 Uhr im Saal des Weber-
zunfthauses in Wangen statt.
Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten.

NÜTZLICHE HINWEISE
Tierschutzverein Wangen im Allgäu e.V. 
Bücherflohmarkt 
Am Samstag, 17. Oktober 2026 veranstaltet der Tierschutzver-
ein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11 - 16 Uhr im 
Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen.
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute. 
Folgendes wird angeboten:
-	 über 700 Bücher
-	 Kinderbücher
-	 Kinderspiele
-	 Puzzle
-	 Tierzubehör (Katzen-/Hundebetten, Kratzbäume/-säulen, 

Transportboxen, Hundeleinen und -halsbänder, Hundemän-
tel, Spielzeug ...)

-	 leckere selbstgemachte Kuchen zum Mitnehmen
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig. 

Gewohnter Service an neuer Adresse:  
Bürgerbüro Leutkirch zieht um
Das Bürgerbüro des Landratsamtes Ravensburg am Standort Leut-
kirch zieht innerhalb des Stadtgebiets um. Ab Mittwoch, 28. Okto-
ber 2026 ist das Bürgerbüro in den neuen Räumlichkeiten in der 
Ottmannshofer Straße 44 zu finden. Der bisherige Standort in der 
Wangener Straße 70 wird aufgegeben. Aufgrund des Umzugs 
bleibt das Bürgerbüro am Dienstag, 27. Oktober 2026 geschlossen. 
An diesem Tag können Bürgerinnen und Bürger auf die weiteren 
Bürgerbürostandorte des Landkreises in Bad Waldsee, Ravensburg 
und Wangen ausweichen.
„Mit dem Umzug stellen wir sicher, dass die Dienstleistungen des 
Bürgerbüros auch künftig in geeigneten Räumlichkeiten angebo-
ten werden können. Für die eintägige Schließung bitten wir die 
Bürgerinnen und Bürger um Verständnis“, erklärt Bürgerservice-
dezernentin Tina Schädler. Wir empfehlen, Anliegen rund um die 
Fahrzeugzulassung frühzeitig zu planen und die eintägige Schlie-
ßung zu berücksichtigen. Für Kundinnen und Kunden ergeben sich 
durch den Umzug keine weiteren Änderungen. Terminvereinba-
rungen sind weiterhin online, telefonisch oder unter https://www.
rv.de/landkreis/verwaltung/terminvereinbarung möglich.

50 Jahre DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Wir feiern Jubiläum – und laden herzlich ein!
Eingeladen sind alle, die Lust und Zeit haben, mit uns zu feiern!
Seit 50 Jahren steht die DLRG Bodnegg-Obereisenbach für Gemein-
schaft, Engagement, Ausbildung und Einsatzbereitschaft. Dieses 
besondere Jubiläum möchten wir gemeinsam mit Euch feiern, Erin-
nerungen teilen und auf fünf Jahrzehnte zurückblicken.
Samstag, 07. November 2026
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
Programm:
• 14:00 Uhr – Schwimmchallenge der DLRG-Jugend
• 18:30 Uhr – Sektempfang
• 19:00 Uhr – Festakt
• ab 20:00 Uhr – Essen und gemeinsames Feiern
Wir freuen uns darauf, dieses besondere Jubiläum gemeinsam 
mit euch zu feiern und auf 50 Jahre DLRG Bodnegg-Obereisen-
bach anzustoßen!
Um besser planen zu können, würden wir uns über eine Rückmel-
dung freuen. Sprecht uns gerne einfach an oder schreibt uns eine 
Mail (50jahre@bodnegg.dlrg.de).
Eure DLRG Bodnegg-Obereisenbach

Die AOK Bodensee-Oberschwaben informiert: 
Fachkräfte gewinnen und integrieren: Unternehmen stehen 
vor neuen Herausforderungen
AOK Bodensee-Oberschwaben und weitere Partner laden zum Arbeit-
geberforum „Fachkräfte aus dem Ausland“ am 20. Oktober in die Firma 
Schunk nach Mengen ein
Internationale Fachkräfte sind für viele Unternehmen längst ein 
wichtiger Baustein, um dem zunehmenden Fachkräftemangel zu 
begegnen. Doch Fachkräfte aus dem Ausland zu gewinnen, ist 
nur der erste Schritt. Entscheidend ist, wie die Integration in den 
Betrieb und in die Region langfristig gelingt. Welche Herausforde-
rungen dabei auf Unternehmen zukommen und welche Rahmen-
bedingungen es für eine erfolgreiche Integration braucht, steht im 
Mittelpunkt des Arbeitgeberforums „Fachkräfte aus dem Ausland“ 
der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben. Am 
Dienstag, 20. Oktober 2026, von 9:00 bis 12:00 Uhr lädt die AOK 
gemeinsam mit Partnern in die H.-D. Schunk GmbH & Co. Spann-
technik KG nach Mengen ein. Der internationale Arbeitsmarkt bie-
tet Unternehmen neue Möglichkeiten, qualifizierte Mitarbeitende 
zu gewinnen. Gleichzeitig sind mit der Beschäftigung von auslän-
dischen Fachkräften zahlreiche Fragen verbunden: Wie lassen sich 
geeignete Fachkräfte erreichen und für die Region gewinnen? 
Welche Unterstützung benötigen Unternehmen bei der Integ-
ration? Wie können sprachliche, kulturelle und organisatorische 
Herausforderungen bewältigt werden? Und welche Rolle spielen 
Unternehmen, Kommunen und Institutionen dabei, dass aus einer 
erfolgreichen Anwerbung auch eine langfristige Perspektive wird? 
Denn die Gewinnung internationaler Fachkräfte allein reicht nicht 
aus. Damit Menschen dauerhaft in Unternehmen und in unserer 
Region ankommen, braucht es gute Rahmenbedingungen, ver-
lässliche Ansprechpartner und vor allem das Zusammenspiel ver-
schiedener Akteure. Das Arbeitgeberforum stellt daher neben der 
Gewinnung internationaler Fachkräfte insbesondere die prakti-
schen Herausforderungen und Lösungsansätze bei der Integration 
in den Mittelpunkt und zeigt auf, wie eine nachhaltige Beschäfti-
gung und langfristige Perspektiven geschaffen werden können. 
Impulse aus Politik, Wirtschaft und Praxis 
Auf dem Programm stehen Fachvorträge, Praxisberichte und der 
Austausch mit Akteurinnen und Akteuren aus der Region. Zum 
Auftakt spricht Frau Ilona Boos, Mitglied im Ausschuss für Lan-
desentwicklung und Wohnen sowie Finanzen der CDU-Fraktion 
im Landtag von Baden-Württemberg, ein Grußwort. Im Anschluss 
gibt Herr Antoine Denkhaus vom Bildungswerk der Baden-Würt-
tembergischen Wirtschaft e. V. einen Impulsvortrag zum Thema 
„Internationale Talente finden und integrieren“. Wie Integration in 
der betrieblichen Praxis gelingen kann, zeigt Herr Joachim Hett-
ler, Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Bodenseekreis, 
mit seinem Beitrag „Fachkräfte gewinnen – Chancen für Handwer-
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ker und Mittelstand“. Gerade der Erfahrungsaustausch zwischen 
Unternehmen und praktische Einblicke liefert Frau Julia Nusser 
von der Löffler Wohn- und Gewerbebau Bauunternehmen GmbH 
aus Hohentengen, im Rahmen des Austauschs „Erfahrungen aus 
der Praxis – Fachkräfte aus dem Ausland erfolgreich integrieren“. 
Austausch und Vernetzung im Mittelpunkt 
Unternehmen, Personalverantwortliche sowie interessierte Akteu-
rinnen und Akteure aus Wirtschaft und Region sind herzlich ein-
geladen, sich über Chancen und Herausforderungen bei der 
Gewinnung und Integration internationaler Fachkräfte zu infor-
mieren und miteinander ins Gespräch zu kommen. Das Arbeitge-
berforum „Fachkräfte aus dem Ausland“ findet am Dienstag, 20. 
Oktober 2026, von 9:00 bis 12:00 Uhr bei der H.-D. Schunk GmbH 
& Co. Spanntechnik KG, Lothringer Straße 23, 88512 Mengen, statt. 
Neben den fachlichen Impulsen bietet das Arbeitgeberforum Raum 
für Gespräche und Vernetzung. Gerade der Erfahrungsaustausch 
zwischen Unternehmen und regionalen Akteuren soll dazu bei-
tragen, Herausforderungen sichtbar zu machen und gemeinsam 
Lösungsansätze zu entwickeln. Im Anschluss an die Veranstaltung 
besteht Gelegenheit zum persönlichen Austausch mit den Referen-
tinnen und Referenten. Außerdem ist eine Firmenbesichtigung bei 
der Firma Schunk vorgesehen. Die Teilnahme erfolgt nach vorheri-
ger Anmeldung per E-Mail an andrea.schwarzenbacher@bw.aok.
de oder telefonisch unter 0711 6525-12319.

Veranstaltung im Berufsinformationszentrum 
der Arbeitsagentur in Ravensburg am 15. Okto-
ber 2026
„Berufe in Uniform“ 
Alle, die Interesse an einem Beruf mit Verantwortung und Team-
geist haben, sind bei der Veranstaltung „Berufe in Uniform“ am 
15. Oktober 2026 im Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit in Ravensburg (Schützenstr. 69) genau richtig. Einstellungs-
beraterinnen und Einstellungsberater der Polizei, der Bundeswehr, 
Zoll sowie der Justizvollzugsanstalt informieren über Zugangsvo-
raussetzungen sowie Bewerbungsverfahren und stehen danach 
für Gespräche zur Verfügung.
 Einfach vorbeikommen, die Veranstaltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich!
„Berufe in Uniform“ - Veranstaltung im Berufsinformationszen-
trum in Ravensburg
Donnerstag, 15. Oktober 2026 von 13:30 bis 17:30 Uhr
Vorträge im BiZ im Erdgeschoss
Bundeswehr 	 13.30 Uhr
Zoll      	 14.30 Uhr
Polizei  	 15.30 Uhr
Justizvollzugsanstalt	 16:30 Uhr

Unfallkasse Baden-Württemberg
Prävention wirkt: Qualifizierungen und altersgerechte Übun-
gen für einen sicheren und gesunden Schulweg
Die Sommerferien sind vorbei – rund 1,5 Millionen Schülerinnen und 
Schüler in Baden-Württemberg sind in das neue Schuljahr gestar-
tet. Die UKBW fördert durch gezielte Prävention die Sicherheit und 
Gesundheit im Schulalltag und auf dem Schulweg. Neben dem Ver-
sicherungsschutz bietet die UKBW eine Vielzahl an Präventionsmaß-
nahmen – von Verkehrssicherheit bis hin zur psychischen Gesundheit.
Es geht wieder los: Schülerinnen und Schüler packen den Schul-
ranzen und machen sich auf den Weg in die Schule. Bereits mit 
dem Schritt vor die Haustür besteht der gesetzliche Versicherungs-
schutz. Dabei ist es egal, ob Kinder und Jugendliche den Schulweg 
zu Fuß bestreiten oder sich für Fahrrad, Bus und Bahn entscheiden. 
Dieser Schutz setzt sich auch während des Unterrichts, in der Sport-
halle, im Pausenhof oder beim Klassenausflug fort. Die UKBW ver-
folgt ihren gesetzlichen Auftrag und versichert alle Schulkinder bei 
Unfällen kostenfrei. Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir 
wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten und vor 
allem sicheren Start ins neue Schuljahr. Die Sicherheit und Gesund-
heit der Kinder in Baden-Württemberg liegen uns besonders am 
Herzen. Prävention wirkt – und genau deshalb setzen wir früh 

an: Mit unseren vielfältigen Angeboten unterstützen wir Kinder, 
Eltern und Schulen dabei, Unfälle zu vermeiden und sicheres Ver-
halten zu fördern.“
Präventionsangebote für einen sicheren Schulstart
Damit es erst gar nicht zu einem Unfall kommt, bietet die UKBW 
zahlreiche Präventionsangebote an:
•	 Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 

Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg bietet zielgruppengerecht die  wichtigs-
ten Verhaltensregeln im Straßenverkehr an - inklusive Video-
clips und Spielen.

•	 Tag der Schülersicherheit: Sicherheit und Gesundheit 
gemeinsam gestalten: Jedes Jahr zeichnet die UKBW zehn 
besonders engagierte Schulprojekte aus. Mehr unter www.
ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/

•	 Seminare der UKBW Akademie: Mit einem vielfältigen Semi-
narangebot unterstützt die UKBW Lehrkräfte dabei, Sicherheit 
und Gesundheit nachhaltig im Schulalltag zu verankern. Alle 
Angebote unter akademie.ukbw.de.

•	 Beratung direkt vor Ort: Fachexpertinnen und Fachexperten 
der UKBW besichtigen Schulen und beraten diese im Hinblick 
auf eine sichere und gesunde Lernumgebung. 

Leistungen für den Fall der Fälle
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im Rah-
men der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behandlung, 
Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heilmitteln, Kran-
kengymnastik, ambulante und stationäre Pflege sowie Verletzten-
rente bei bleibenden Unfallschäden.
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versicherungs-
schutz in Schulen gibt es unter
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule

Hangsicherungsarbeiten auf der Landesstraße 
317 zwischen Weingarten und Schlier/Unteran-
kenreute von 05. bis 16. Oktober 2026
Auf der Landesstraße 317 werden zwischen Weingarten und 
Schlier/Unterankenreute bei Neuhaselhaus aufgrund von 
Rutschungen Hangsicherungsarbeiten durchgeführt. Zur Durch-
führung der Arbeiten wird die Fahrbahnbreite eingeschränkt und 
der Verkehr mittels Lichtsignalanlage an der Baustelle vorbeigelei-
tet. Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bit-
ten wir die Betroffenen um Verständnis. Aktuelle Informationen zu 
der Baumaßnahme sind ab dem Baubeginn verfügbar unter www.
verkehrsinfo-bw.de sowie in der App „Verkehrsinfo BW“.

Infoabende des Forstamtes 2026 für  
Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen
Das Forstamt des Landkreises Ravensburg lädt zu Informati-
onsabenden für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ein. Die 
Themen der Informationsabende sind:
•	 Aktuelle Informationen zum Holzmarkt – GENO Holz
•	 Auswirkungen des Sommers 2026, Borkenkäfer, Baumarten-

wahl - Forstamt
•	 Änderungen im Waldgesetz, Waldexpert.app, EUDR, De Mini-

mis  – Forstamt 
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen statt:
•	 19.10.2026 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
•	 20.10.2026 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
•	 22.10.2026 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemeinschafts-

haus
•	 26.10.2026 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, Gast-

haus Rose
•	 27.10.2026 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König Wilhelm
•	 28.10.2026 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, Gasthaus 

Hirsch
•	 29.10.2026 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, Gasthaus 

Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V.
Woche des Sehens 2026
Vom 8. bis 15. Oktober 2026 findet die bundesweite Woche des 
Sehens statt. Sie macht auf die Situation blinder und sehbehin-
derter Menschen aufmerksam und setzt sich dafür ein, Blindheit 
zu verhüten und Blindheit sowie Augenkrankheiten zu verstehen. 
Denn gutes Sehen ist nicht selbstverständlich – oft wird uns das 
erst bewusst, wenn die eigene Sehkraft nachlässt.
Für viele von uns ist es selbstverständlich, zu lesen, einzukaufen, 
sich zu orientieren, unterwegs zu sein oder den Alltag selbststän-
dig zu gestalten. Für Menschen, die blind oder sehbehindert sind, 
können diese Dinge zu großen Herausforderungen werden.
Seit 1909 ist der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e.V. (BSVW) für blinde und sehbehinderte Menschen und 
ihre Angehörigen da. Wir beraten und begleiten, geben prakti-
sche Hilfestellung und setzen uns dafür ein, dass Menschen mit 
Seheinschränkung selbstbestimmt, gleichberechtigt und mög-
lichst barrierefrei am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.
Ein großer Teil unserer Arbeit findet direkt vor Ort in unseren 
Bezirksgruppen statt. Menschen erhalten dort Unterstützung, Aus-
tausch und Orientierung – von Betroffenen für Betroffene. Damit 
wir auch weiterhin für Menschen da sein können, brauchen wir 
Ihre Unterstützung.
Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, unsere wichtige Arbeit fortzu-
führen und Mut, Orientierung, Selbstständigkeit und Teilhabe zu 
ermöglichen.
Ihre Spende schenkt kein Augenlicht – aber sie kann helfen, neue 
Wege zu finden.
Bitte unterstützen Sie den Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Damit niemand seinen Weg allein gehen muss.
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Spendenkonto bei der SozialBank 
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01 BIC: BFSWDE33XXX
Lange Straße 3
70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Es wir Herbst auf der Räuberbahn 
Sonntag, 11. Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf
Im Zelt im Seepark heißt es wieder „O’zapft is“, wo die Mitglieder 
der Stadtmusik Pfullendorf Sie mit oktoberfest-typischen Speisen 
kulinarisch verwöhnen.
Programm:
•	 10:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst mit der Band “Kraft-

werk”
•	 ab 11:30 Uhr: Frühschoppen mit bayrischen Spezialitäten und 

musikalischer Unterhaltung durch die Musikkapelle Inzigko-
fen

•	 14:30 Uhr: Unterhaltung mit den Bläserlingen Pfullendorf
Kaffee & Kuchen
Kinderecke
Der Eintritt ist frei!
Weitere Infos finden Sie unter stadtmusik-pfullendorf.de/okto-
berfest/.
Feiern Sie mit uns - und das Beste: Die Räuberbahn bringt Sie sicher 
wieder nach Hause!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
 
Sonntag, 18. Oktober: Musik im Zug: Jazz Quartett „Alain’s 
Jazz Companie
Old Time Jazz - Dixieland
Die vier Musiker werden am Haltepunkt Pfullendorf um 10:28 Uhr 
zusteigen und die Räuberbahnfahrgäste bis zu ihrem Ausstieg in 
Pfullendorf um 17:00 Uhr musikalisch unterhalten.
Der Klarinettist Alain Holzer hat 2022 nach Auflösung seiner lang-
jährigen Jazzband „Blue Note Dixie Friends“ in Schaffhausen CH 
eine Quartett Formation gegründet. Dem Old Time Jazz treu geblie-
ben tritt die Formation mit wechselnden Musikern auf.

Alle „Jazzer“ kommen aus verschiedenen Formationen und spielen 
mit Freude und Leidenschaft den traditionellen Jazz der Zeit von 
New Orleans. Alain Holzer Klarinette, Roger Egger Banjo, Dominik 
Lendi Bass, Thommy Maute Posaune. Das Repertoire beinhaltet 
Dixieland, Blues, Gospel und Swing. „ laisser les bon temps rouler »
Und der Förderverein der Räuberbahn bespielt die Tonleiter der 
Kulinarik: mit frischen Getränken wie Bier, Limo und Wasser sowie 
einem kleinen Snack für zwischendurch.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Noch bis 1.11.2026 immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre 
Bahn von Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info 
Pfullendorf, 07552 - 251131 oder info@noerdlicher-bodensee.de 
angefragt werden. Hinweis: Das Alte Haus ist nicht barrierefrei. Der 
Ausstellungsraum befindet sich im ersten Obergeschoss, welches 
nur über eine Treppe erreichbar ist.
 
Sonntags: Ausstellung in der städtischen Galerie „Alter Löwen“:
Ed Heck „Art that makes you smile”
Der amerikanische Künstler Ed Heck lebt und arbeitet in Brooklyn, 
New York. Seine kindlich wirkenden, farbenfrohen Bilder im Stil der 
Neo-Pop-Art ziehen den Betrachter mit viel Humor und großarti-
gem Witz in ihren Bann.
Sein Markenzeichen ist ein weißer Hund mit schwarzen Flecken 
und langen schwarzen Ohren, dessen Hundeblick zuweilen etwas 
verwirrt erscheint und beim Betrachter ein Lächeln hervorruft.
Besuchen Sie die Ausstellung in der Städtischen Galerie Alter 
Löwen in Pfullendorf und entdecken Sie neben Hunden auch Kat-
zen, Vögel, Dinosaurier und andere Kreaturen, die alle in der unver-
kennbaren Manier von Ed Heck kleine Geschichten des Alltags in 
den Straßen von New York erzählen. Die oft sprichwörtlichen Bild-
titel setzt er dabei mit allen möglichen Kreaturen in Szene. Lassen 
Sie sich überraschen!
Die Ausstellung ist danach bis zum 1.November 2026 jeweils frei-
tags, samstags und sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Soran Lind (Saxophon) und Eirik Haug Stømner 
(Klavier) präsentieren am 10. Oktober im Ritter-
saal von Schloss Achberg Werke von Bizet, Mil-
haud, Desenclos und Paule Maurice
Das Konzert The Golden Age of the Saxophone spiegelt es eine 
goldene Epoche wider, in der das Instrument in Frankreich seine 
Blütezeit erlebte. Dieses farbenreiche und abwechslungsreiche 
Programm verbindet wunderschöne Melodien und üppige Har-
monien mit genau dem richtigen Maß an Virtuosität und bietet so 
ein fesselndes Hörerlebnis sowohl für Kenner als auch für neues 
Publikum. 30 €/erm. 22 € (zzgl. Vorverkaufsgebühr). Tickets über 
reservix und an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Der Oktober bei „KuKu – Kunst & Kultur in Vogt“ 
Heitere Lesung oder lieber Mundart-Comedy? Im Flammenhof 
gibt’s im Oktober beides
Samstag, 17. Oktober um 19 Uhr: Lesung „Frau sucht Bauer - 
Verliebt im Allgäu“ Melanie Buschle liest aus ihrem Debütroman 
„Frau sucht Bauer“, den sie unter dem Pseudonym Meli S. Klein-
busch veröffentlicht hat. Die Geschichte der Vogter Autorin ver-
wickelt und verzwickt, herzerwärmend und unterhaltsam. Meli 
wird von den Musikern Darius Pfeffer (Gesang) und Stefan Joser 
(Piano) begleitet. Bücher gibt’s vor Ort zu kaufen - auf Wunsch mit 
persönlicher Widmung. Tickets: 8 €
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Freitag, 23. Oktober um 20 Uhr: Musik-Comedy von Gustav 
L & Bebbi B änd d‘Gruschtbrothers „Comedy meets Lachreise 
- Globetrottel on Tour“: Breiteste Mundart, zahlreiche Sketche 
und zotige Späße von Erwin Feurle, Alexander Hagspiel und den 
Gruschtbrothers Claus Helmbrecht und Dieter Peinecke. Tickets: 
19 €
Beide Veranstaltungen sind mit Bewirtung. Einlass ist eine Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn. Tickets gibt’s in der Kreissparkasse RV 
Filiale Vogt, dem Café Bitzi’s und der Ticket-Hotline 07529 / 9748422

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Internationaler Tag der älteren Menschen - Prävention und 
Vorsorge im Blick
Anlässlich des Internationalen Tages der älteren Menschen am 
01.10.2026 weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Präventions-angebote für 
ältere Menschen hin.
Präventionsangebote tragen dazu bei, dass ältere Menschen mög-
lichst lange gesund, aktiv und selbstbestimmt leben. Bewegung, 
psychisches Wohlbefinden und soziale Kontakte sind wichtige Fak-
toren für die gesellschaftliche Teilhabe im Alter. Vor allem helfen 
Präventions-angebote dabei, die Gesundheit so lange wie mög-
lich zu erhalten und Krankheiten vorzu-beugen. Die SVLFG als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bezuschusst daher Prä-
ventionskurse, die von der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) 
zertifiziert sind, mit mindestens 80 Prozent der Kosten. Gefördert 
werden maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr.
In der Datenbank der ZPP sind Kurse für verschiedene Altersgrup-
pen in den Bereichen Bewegung, Ernährung, Stressreduktion und 
Sucht aufgeführt, darunter auch Angebote für Seniorinnen und 
Senioren. Dazu gehören zum Beispiel Kurse des Programms „Trittsi-
cher durchs Leben“. Alle in der Datenbank aufgeführten Angebote 
sind qualitäts-geprüft und werden von qualifizierten Fachkräften 
geleitet. Weitere Informationen bietet die SVLFG online unter www.
svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Auch eine gute Versorgung, beispielsweise bei chronischen 
Erkrankungen, gewinnt zu-nehmend an Bedeutung. Dabei hel-
fen Disease-Management-Programme (DMP), mit denen chronisch 
erkrankte Menschen strukturiert behandelt und begleitet werden. 
Mehr Informationen gibt es unter www.svlfg.de/dmp-bei-chroni-
schen-erkrankungen.
Viele Krankheiten lassen sich leichter behandeln, wenn sie früh-
zeitig erkannt wer-den. Deswegen sollten Menschen aller Alters-
gruppen die verfügbaren Vorsorgeangebote wahrnehmen, auch 
wenn keine Beschwerden vorliegen. Einen Überblick bietet die 
SVLFG unter www.svlfg.de/vorsorge.
Darüber hinaus wird empfohlen, den Impfstatus unabhängig vom 
Alter aktuell zu halten und regelmäßig zu überprüfen. Weitere 
Informationen, unter anderem dazu, für welche Impfungen die 
LKK die Kosten übernimmt, gibt es unter www.svlfg.de/impfungen.

20. Grünkrauter Schenktag
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

20. Grünkrauter Schenktag
Samstag, 10. Oktober 2026 in der festhalle Grünkraut

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr, Stöber- und Mitnah-
mestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr. Bringen Sie, was Sie nicht 
mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt. Sie dür-
fen bringen, was Sie auf einmal tragen können. Nehmen Sie dazu 
bitte ein Behältnis, das dableiben kann (Karton, Tasche,…). Bitte 
keine sperrigen Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher…). 
Wir nehmen keine Videos und Kassetten an. An Büchern nehmen 
wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher.

A C H T U N G: 
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!!

Gehen Sie auf Schatzsuche,
Ihr Schenktag - Team
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